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flfilt iiinae, tanzlustige Mädchen gibt e5
fein Iiill'schcrkS Kleid als in unseres Vorl-

age ae.ztilit ist. DaS Material war '.artet
Bkorg?ttc Crepe über einer Bluse ans '.uf-tig-

Spitze. Tie schr aparte Machart
sinnet sich auch zu Kleidern aui einsachsten

Äoffen wie Popline. Voile. Tasse!, Or

1 Wn VmlckW

Roman von H. ? o

h

(15. Zsortsejzung).
.k war wütend und aus,er mir

und verbot mir energisch jedes wei.

icre Wort. Im höchsten Zorne trennte

ich mich von meinem 6unoe. uno
olz ich allem w. ubcistel mich eme
-- 0 rasende Sehnsucht nach der gelieb- -

ttn Frau daß ich beschloß, 'hr am

nächsten Tage schon zu folgen, trotz- -

dem sie mir erst Nachricht, geben

wollte.

Ich reiste ab. nach Venedig, meinen

Nammerdiener mit der Weisung z

rücklassend, mir sofort mit ,
oer er

warteten Nachricht zu folgen.

J

' Zrs

M
nti

i, V rat Bucyenau anite MII
. .'elchem. Htel sie abgestiegen , rf,

jror, ttBte tch ntcht. üux u nox

lNlr schn e.ne Äeruhigung. ihr m cr

zu sein, die Sehn ucht nach ihr ließ
" '

mir keine Ruhe.

I dem Hotel, in welchem ich in

Venedig immer woyne. jueg ia) co

U"d nachvem tq m,a, ub.8i
hatte, sefetc tck mich stumm an da

,v,,antm H j, mün M Fsch,
' 5tcriis: betrogen wurde -V-

enedigs. c ja, mein junger Freund, ich ,kann

überrafcht es wäre besser geivesen,
ich hätte Ihnen diese letzte Erkennt

is erspart."
Heftig schüttelte der alle Herr den

Llopf.

Nein, nein es war gut so. S
bitter diese Erkenntnis ist, so mach!
sie mich doch innerlich frei von einem

Gedanken, der mich jahrelang gequält
hat."

Darf ich wissen, was das für ei.'
Gedanke war?"

Ja vor Ihnen habe ich jetzt

lein Geheimnis mehr. Ich glaubte,
ich sei zu hart mit ihr verfahren, w
tttt mir zuweilen ein, sie sei nur da?
Cpser einer schwachen Stunde gewe
sen. Aber nun sehe ich ein, daß sie

schlecht gewesen ist im Grunde ihres
Herzens. Nur eine herz- - und gewlf.
senlose Frau kann so mit den heilig,
stcn Gefühlen eines Menschen spielen,
so tief kann eitv Weib nur sinken
Ircnn sie jeder edlen Regung bar ist
Und diese Erkenntnis löst den heim,
lichen Äorwurf in meiner Seele. Se-
ilt es, trotz allem, eine Wohltat gewe.
scn. was Sie mir angetan haber
durch diese Erösfnur.z."

Langsam hob Hans v. Ried dckZ

Bild der lächelnden Frau empor unt
warf es in den Kauiin. Das Feue,
äderte auf und umfaßte es gierig.

Durch den Umgang mit diesem

Herrn von Brenkcn hat sie auch nich
veredelt werden können. Was ich vor

ihm hörte,, damals auf meinem Lau
scherposten, ließ mich erkennen, daß et

seine Frau als Lockmittel benutzte
um leichtgläubigen Toren das Geld

abzunehmen, das er für seinen Un
tcihalt und für ein sehr verschwenle.
rifches Leben brauchte. Anscheinend
machten sie beide die fashionabler
Badeorte unsicher. Er war auch ers
mit in St. Moritz geivesen. hatte sic!

ihr aber ganz ferngehalten, um kei

iien Verdacht zu wec!?n. Sic nannt,
sich in St. Moritz Frau v. Lankotv.'

Der Graf starrte vor sich hin.
Wie häßlich das alles ist wi,

häßlich. Und diese Frau wollte ick

zur Mutter meines itindes machen
Sie besprachen noch mancherlei

Hans v. Ried mußte noch ausführli'
chcr erzählen, und auch Graf Buche,
neu berichtete noch allerlei Einzelhn,
ten. Diese ruhige Aussprache erlerch,
tcrte die beiden Männer sehr, und ir
dieser Stunde wurde das Freund-
schaftsband zwischen ihnen beider
noch fester geknüpft.

Als sich Gras Buchenau eine Stun
i später verabschiedete, hatte er vor
der Sammlung, die er sich hatte
trachten wollen, kein Stück anzese
I.tn. Sie hatten gar nicht mehr oarar
gedacht.

Erst ehe er ging, erinnerte Hans
v. Ried daran, und der Graf'oer
sprach, wiederzukommen, in Pias Ge,
skllschast. und sich dann alles anzu,

zandie oder ganz billigen Wsscl-sloffen- d!t
im ganzen gearbeitet werden und nur als
Kontrastwirkung sckmalen Bisenbesa am
Jäckcben erhaltea. Tie Aermcl können in

beliebiger Länge gebalte werd:. Schnitt
Muster sind für M.!dch?n von li, lß, 17
und I Aakre erhälilich. Erforderlich sind
ur HersieLuni eh Fards bei 3G Zoll

Sink
BestellungZanweisung.

Diese Muster werden an irgend
eine Adresse gege Einsendung tti

Preises geschickt. Man gebe Nummer
und Größe und die volle Adresse

deutlich geschrieben an und schicke den

feoupon nebst 10 Eentl für jede!
bestellte Muster an ai
Om&ha Tribüne Pattern Dept

1311 tmati Ct.
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Willis briiistkiide Trauringe bei Bro
deaaardö, 1 0. tind Donalas Str.

Nbirpnrntnrrn
Möbel repariert und et, gepolstert:

Motrahen erneuert: Stüllle mit
Rolirsihe t'esehe: ttoskenan.
schlage gee.bci. Fiirnitnre Rc
Pair Wcirk-ti- !!)l() Farnant Str
Harne,, Unl. Mz. 22

Mnüfal'',.
Otnaha Eonserdatorri of Music. 230,

Har,t, Etr.. 22 Lehrer. 11 Ab

teiliingeii: Ctinime, Piano, Nio
line. Tanzen. Sprachen. Malen,

usw. atalog 'mif Wunsch.

VowrieiuS, der deutsche Musiklehrer.
TttidioZ 13l l.I5 Arlingtan Bl,.
1511 Todge Str. Dongl. 2171.

Optiker.

Gläser, durch die Sie klar und ohm?
Beschwerden sehen können. Preise
mcis.ig. Holst Optical Co., Jl
Braudeiö Bldji.. Omaha.

Auto . .Klempner.
F. F. Fink, der Auto'.silempcr, Spe.

zialift in Herstellung von FenderS,
wasvlin TaiikS. 31 Süd 20 St?
Tel. Taiiglas 3570.

TbpewriterS.

TyPwwrli
mietet und verkauft. Leichte Ve

dingtnigen. Butts Typewriter Er'
change, 316 S. l. Ttr. Tgl. 081

May 5

Ortmnn's New ffnqlnnd Bäckerei
212 Nord in. Str. Teutscher

affeekuchen. beste Backwaren feder
Art. Zweigstellen: Haydett Vros
und Public Markes.

Ta? preiswnrdistste Essen bei Peter
Nnmp. Teutsche Küche. 1L09

Dodge Straße. 2. Stock. Mahlzei.
ten 25 Cents

Tampfl'äder fachmänn. Massais
,rwu'u'U!ieis ninerr. r- :xi;e

Nittenliouse Batho, 210212.211
Baird Vldg. Tel. D. 3158.

J?i!,ä. ämorrhoidcn, Fisteln kuriert.
Tr. E. R. Tarry kuriert .?ämorr.

hoiden. Fisteln u. andere ?a.rmlci
den cchne Operation. ,str garantiert
üiid kein Geld verlangt, ehe kuriert.
Schreibt um Buch über Tarmlciden,
mit Zeugnissen. Tr. E. Zr. Tarry.
210 Bee Bnilding. Omaha.

DarM'Sprzinllst.
Dr. F. A, Edivardö. 530 Bee Bldg..

kuriert Härnorrlioidcn ltud Fisteli'.

ohne .Operation und ohne anäste
tische Mittel. Crfobr garantiert.

Oltcovatbische Aerzte.

Iosephinc Armstrong. 015 B?Z Bldg.

Mnrn Andersen. 005 Bee Bldg
Touglas 30!,!g.

9atlrr,n Nicholas. 302-- 1 Bee Bldg
TougloS 1070.

ElcktrolusiS.

Mist Attender. C2i Vee Bldg. ?.
burt?male, tiderniinges Haar unz
Muttermale für immer entfernt.
?lrbeit garantiert.

Rlieninatisiiins'Sprzialist.
Rhciimatiömus kann

kuriert werden.

Meine Heilmethode ist sicher; geht
direkt an die Wlirzel der Krankheit
und entfernt die Ursache. Erfolgrei
cho Belmiidlunci rtarantiert. Dr. W.
W. Boiuser. 31-- Bee Geb.. Omaha.

' Eliiropodist.

Spezial Vichandliniii für ermüdete
niid schmerzende Füße. I. ttray.
210 Baird Bldg.

(zliiropractic Svinal AdfustmentS. ,

Tr. EbwordZ, 21 5:Farnam. D 3115

Tr. W. H. .iiollenl'erg, uite 312,
Bee Vldg, Tanlor 1030,

Herr u. Frau Billingliam, Creighton'
V., 15, u. Tougl.St, Tel. Dgl.7503

Geprüfte Hebamme.

Frali A. Szigctrary. 5720 Nord 16.
kraß?. 'Corfnr:W8.

Tanz'AkndkmikN.
Tnrpin'ö Tatiz Akädemie. Z8. ,

Acrnnm

Busch

Tel. Douglas 3319.
Grnndbesitz. Lebens, kranken. Un

fall und FeuerVersicherung.
, ebenso Geschä'ts Vermittelung.

Zimmer I, Frcnzer Block.

?üd,stclte 15. nd Dodge Straße,
Omaba. Ncbr.

MTirsikmer.

) :!('!!!.! J4i, zsizs cavnmony.
273. M. 3.

ÄiöÄÄl?!
Warum !,re Lieben in der kalten

Erde begraben, wenn Sie ein Ge
wölbe in einem modernen Mau
stilemn k.ni'en löimen. Denlt. nn

Iene, 10.08 (5a l; ?tt Omaha.
Mäßiae Ralen.

at .wfc..
i ijT..:,,. '. '

,r ' . v

ji"' V''1!--
ZlN u

f fcj ' 4!

a.i t '
"
.

werden Sie dieses Ialir bmien?

Laste,', Sie mich lmen helse, die

"Xl'anc und .Manen lires neue

Reimes aiiviiiarbeiten. ' Rat in fi

aiinieller '.Inaeleaenheil. An'iil,l
in guten Vanpläve. Ielm appe,

:M xeelme VI da. Lougi. rj.s.s.

Advoki.teit.
. Linn f:-c- i. ClU1

nt. imeiat, svz-zu- .i ir,i vwii
Vairk Vldg.

olektr. Mcitoren. Dona

las 2019. Le Bron & Eray, 116

S. 13. Str.

Geschirre, Sattel und osfer. Wir

n,achen,sie fellnt und verkaufen sie

Wn-c- .in die .stunden. Warum dop,

pelten Prosit für schlechtere Ware

zahlen, wenn Sie erstklassige Waren

zu Fabrikpreisen erkalten tonnen
Alfred Eornish & Eo., 1210 ,at
natu Str.. Omaba. Mai 5

Frei 1 Psiind von Öe (vtmpow
der oder Iavan Tee mit jeden

in wimili hi heften fäC'üaüeeL
per Pa.ketpost fnr $2.75. Taye'S
Eo?ec Mailel, waoenroony
Str., Omaha, Neb.

II mzuac--A zeige.

Tr. A. E. Ztokes hat seine Office

nach 171 Vraitdei? Theater Bldg.
verlebt. 20. März

Attl0'Svrzinlitiitrn
Vanc-dorfer'- s Aflinit Zpark Plug.

Eine neue dee und bioher die

Vanöderfer Pros... 210

ord iH. Str.

Antu Radiator Reparatur Werke

. E. treenoiigli. 202'! Farnam St.
Tel. Dgl. 20MI. Auto Radiators,

Rampen. Tenders reparirt. Prompte
Vedieiiliiig, alle Arbeit garantiert.

AnvrrlNlst

!2() Acker Homestead Land
Beste Gelegenheit für einen i.

m einer anten Farm
zu kommen. Feinncr Boden, wo

alles väck',t. Ban :50 Ekelten von

der Eisenbalm . Station, Postosficc,

Store, .vvlzlwnolmig uno a,le.
'eües Wasser von ,"' bis !!0 Fuß,

und genug freies Holz für Fence- -

Pfosten und .eizimg in der aye.

Mit $185 ist alles bezahlt, .otitinen
Sie aleick oder ieuden Sie und $25

Anzahlung, und ein gutes Stück

Land wird da icui, wenn sic fom-mcn- .

Zugleich sichern Sie sich den

niedrigen Preis, spater mrö er

Preis viel höher. Deuts ch e, be- -

nht diese lette ielegeiiheit. denn

dwses Land iii wirklich sehr gut.
10 Eentö für mehr AiistiinN. prallt
Eliaucher. 1021 Lurtis Str., Ten-ver- .

Colo. t.f.

Sie können 2000.00 sparen.
Um sofort eine Hinterbliebenschast zu

recgel,,, offeriere ich vorzügliche
100 Acker im Tbaner Eounty, zwei

Meilen von Stadt und deutscher ivv-ch:- ,

mit guten Verbesserung?,,, leicht

an,nl.'iaendes Land, reicher, produl,
ti-- r Boden, ivert, per Acker.,

für nur $117.50 per Acker. $8,000
An.uilihiiio.. Rett ant 'leit. ccl)rci.

bei, oder summen Sie. E, H. Reed,

H oi i arh Vldg.. Beiison, NeürcU'la.

Wut eingerichtete Farmen zu ver

fanum. m bo und icr
Acker, in Antelope Connty. Neb.

Tiefe Farmen können direkt von.

Eigentumer etcraust werden.- r

braucht keine kamnmiion zu vezan

len. wodurch Jl,r $1000 bis $2000
innren könnt. Da? Land in lauter

schwarzer sand'iaer Lclirnboden, gut

lon. und Alfalia-Land- . Für einen

Spottpreis 210 Acker fiir $C", lz
Meilen, und 320 für $05 den Acker,

3 Meilen von der Stadt. Ich neh.

ie 60120 Acker bebautes Land in

Tausck, fiir 320 Acker gutes Land.

mein Sic mehr Land haben wolle.
dl- - taukcke aoaen ardware. Mer.

chaudise Ttore od. Bntcher Sbop. V'e

geit Iuiormat'aiien wende' man sich

e.der schreibe an rank Schauer,
baiumer. R. 1. Elearwater. Neb.

Ächtnn, Landolciite!

Wir likibeii'l'ier in Bnomiria gutes
Land und hcilieii 15 -- 50 Buibel

Weizen geerntet, 00-- 80 Bushel

Hafer, 20 Bussel Flachs; Turnips
uiid Kartoffeln 2 bis 3 Pfund schwer.

Alle Geinilie wachsen hier ant. Ihr
roerdei einen vollen Keller finden,
wo immer eine Fnnn ist. Und

dieses Land konnt hr l'ekommen.

320 Acker .Seimstätte von $71 bis

$100. Kohle und Holz am Lande

oder in der Näl,e. Schickt kein Geld,
kornnit und sehet selbst. Wenn ich

Euch dieses Land nicht zeigen kann,

werde ick Euch Iviedergeben. was
die Babn'abrt nach hier gekostet bat.

Aber kommt reckst bald, denn ti wird
nicht lange dunem bis alles cmsge

nominell ist. (5. W. Petersen. Gib- -

u r t h k M a h e r.

ikliie We,cn iWMtü '4us aus iiiij,
I

.mwirkte. Es war mir ei labial.

' jü tcg,cn,mu ileiii. 3 tan der

fi, ruclt 'tonnte ich je wieder ver- -

guensvoll mein Herz offnen. Immer
Xäütbtn ,eijd sln Ut il in
m-- Qufftfigfn 5ur Komteß P,a und

Eiaenart. ihr ehrliches. ur

.Ünglies Wefen flößen mir Ler
:r , , . hi.
4 j ) 0 V h "

Ehre meines Namens anvertrauen.

mir in ihrem Besitz könnte ich noch

I ruyig uno paer sein.
Aufatmend sckwiea er still.

-
9( imvülm mnt

' Erzählung Nun
nul mnv.t,

I L IIU UWi iV WUMl li Mfcrf l"

p 6 -- eraiftfI, Wenn man
m Hzcn liebt und man

tUl UUll l. UÜK Hit l .IIUI, UlllUl

vergehen und nur zu gut
nur zu gut!"

Eine Weile saßen sie sich stumm

und sahen sich an. Und dann
rmochte es auch Graf Buchenau,

über iene Taae u sprechen, da fein
Glück zusammenbrach.

Er hatte seine zweite Frau aus
einer Reise kennen ablernt. Sie Ivar
die Gesellschafterin "ihrer mürrischen
Lame gewesen, die Waye eines

der sich schuldenhalber
datte. Mit Freuden hatte sie

Gras Buchenaus Werbung angenom-mc- n,

dem stattlichen und glänzenden
dreier die zärtlichste Liebe und Hin- -

Hebung heuchelnd. Diese Komödie

hatte sie nach der Hochzeit fortgesetzt,

ein volles Jahr lang, bis der Graf
sinc Gattin in den Armen ienes

ehemaligen österreichischen Offiziers
fand, emcs Lebemanns, von dem man
nicht recht wußte, wober er lam und
wovon er lebte. Er Kalte es verstan- -

öen, sib Zutritt in Schloß Buchennu

zu verschaffen und hatte sich als
reund des Hausyerrn ausgkjpielt.
Die Entdeäuna batte ein Duell zur

Folge. Der Gegner des Grafen hatte
rur einen leichten Streifschuß am
Arm erhalten. Graf Buchenau hatte
man mit zerschmettertem Knie vom

Platze getragen.
Tie Gräfin hatte Auchenau verlas- -

sen müssen, die Scheidung .war
scbnellstens erfolgt. Sie hatte den Na-:e- n

ibrcs Gatten wieder ablegen
Niünen und dann ihren Mädchenna- -

men wieder angenommen. Wahr- -

ia,einl!ca yatte s!e sich aber dann spa-te- r

mit dem früheren Offizier verbei- -

ratet. Graf Buchenau hatte ihr in
t;ntx Großmut noch hunderttausend

Mark anweisen lassen, weil sie ganz
ohne Vermögen war und weil er nicht

wollte, daß sie noch tiefer sank.

Dann hatte er nie mehr e!wc von

ihr gehört.
Ich wünsche auch, daß ich nie

r.iehr etwas von ihr höre," schloß der

Graf mit düsterem Ausdruck. Liane
v. Lankow ist für mich tot."

Herr v. Ried sprang vlöklich auf
und sah den Grafen betroffen an.

Was war das für ein sanier
rief er erregt.

Trübe blickte der Graf zu ihm auf.
Liane Liane v. Lanlow, fo

hieß sie als Mädchen."
Und wie hieß, der Verfuhrer

brer Gattin, öerr Graf?" stick

Hans v. Ried mit blassem Gesicht

tervor.
Justus v. Brenlen. Aber waS ist

Ihnen?"
Ter junge Mann stürzte auf seinen

Schreibtisch zu und wühlte in den

Brieffchaften, die er für den Feuertod
bestimmt hatte. Mit zitternden Hän--

ocn zog er eine Ztabmettphotographle
i?rvor. Diese hielt er dem (srasen
nit fahlem Gesickt vor die Augen.

.Ist sie das? Ist das Ihre geschie- -

dene Frau?"
Graf Buchenau starrte mit blassem,

verzerrtem Gesicht in das wunder- -

schone, fuß lächelnde Frauenanllitz.

Ja sie ist es," kam es wie ein

Stöhnen über seine Lippen.
Hans v. Ried fiel wie kraftlos in

seinen Sessel zurück.

",Nun, wahrltch das ist ein seit
sames Zusammenircsfen - sie lst

tfitn Gesiebter, okme ZU sprechen- - ' :

i or ihnen aus dem Teppich lag
cas Bild der schonen Frau. ES la- -

leite süß zu itznen empor.

i Endlich raffte sich Graf Buchenau
Ullf Und fslOte Voll Ctte ftrOTll:

' J V

.Da sihen wir nun' wir beiden

Toren, die wir dieser Frau zum p
?cr fielen. Also so lief ist sie oefun
ken so tief die ich einst so hoch

hielt in meinem Hzen. Eine Aden

tiutiin. eine .Hochstaplerin und
dsie Frau des IL'Jansies, der mich zum
iruppel schokz. Watzriich oas !ce

ben ist ein Gaukelspiel.
fians . Ried lab ibn besorgt an

derdrücten lassen. Ich war ju jchr

' '. r - .

genstet und ichaut au

fche gtansenöe Süd ic 8 ab end tch n

Meme Gedanken sucht n
i, Kkliebte und vlöklich durch

zuckte es mich wie ein Schlag. In
h.n immer neben mir waren Men- -

scheu eingetreten, durch die gleichfalls
effenen Fenster vernaym ich ivre

Stimme eine Männer- - und eine

Frauenstimme. Und diese Frauen-stimm- e

hätte ich unter Tausenden
Es war die der geliebten Frau.

Sie bedientem sich mit ihrem eleganten

Begleiter ihrer deutschen Mutterspra-che- .
Mein Herz schlug wie ein Ham-

mer vor Wonne, daß ich sie gefunden

hatte. Sicher befand sie sich mit ihrem

Schwager zusammen auf ihrem Zim-me- r.

um die interne Angelegenheit zu

rdnen. So glaubte ich.

Und ich konnte mir nicht verweh-re- n

zu lauschen. Wie wollte ich sie

später damit necken!
Aber es kam anders. Was ich hör

ir, riß mich aus allen Himmeln und

!,cß mich in einen Abgrund menschli-che- r

Verworfenheit blicken. Erlassen

Sie mir Einzelheiten. Ich will kurz

berichten, was ich auf diese Wciie

erfuhr. Nicht mit ihrem Schwager
toar sie im Nebenzimmer sondern

mit ihrem Gatten. Ich war einer

Betrügerin, einer Hochsiaplerin in die

Hände gefallen. Tie schöne Frau
es als Handwerk, törichte Man-ne- r

in ihre Netze zu ziehen, um dann

ihre Portemonnaie zu erleichtern. Ich
dkrnahm inen neuen Schlachtenplan,
wie der .Schwager" mir bei meiner

Ankunft nachweifen sollte, daß seine

Schwägerin" nicht nur zwanzigtau-send- ,

sondern fiinfzigtaufend Mark

zu viel vom Vermögen ihres Man-lie- s'

verbraucht habe. Wenn ich dann

die übrige Summe gezahlt hatte,
wollte das edle Paar verschwinden

und mich als gerupften Gimpel

Was ich bei diesen Enthüllungen
empfand, das kann ich heute nicht

mehr in Worte fassen. Sie sprachen

ganz laut und ungeniert, weil sie

glaubten, meine Zimmer seien noch

unbewohnt und weil die in deutscher

Sprache geführte Unterhaltung sie

sicher machte. Außerdem ahnten sie

wohl nicht, daß ihre Rede so laut zu
dem offenen Fenster hinaus an das
Ohr eines aufmerksamen Lauscher-tont- e.

Die Verachtung, die ich empfand,
löschte zunächst nicht die Glut in mei-ne- m

Innern. Ich starrte verzweifelt
vor mich hin. Aber fo viel Kraft hatte
ich doch, mich zur sofortigen Abreise

zu entschließen. Ich warf meine

notwendigen Sachen in
meine Handtafche, telegraphierte mei-ne- m

Kammerdiener, nicht nach g,

sondern nach Schloß Riedberg
abzureisen und ging hinunter, um
dem Portier meine sofortige Abreife

zu melden. Als das geschehen war
und ich mein Zimmer nochmals auf-such- en

wollte, kam mir ein elegantes,
stattliches Paar entgegen. Ich konnte

mich gerade noch hinter einer pe

verstecken und sah die

Frau, die ich so namenlos geliebt
heile, am Arm ihres Gatten"

Er war ein schöner Mann
mit einem von Leidenschaften gezeich-nete- n

Gesicht. Nie werde ich dies Ge-sic- ht

vergessen. Wie ein Ekel schüttelte
es mich, daß. ich solchen Menschen
rn die yanoe gefallen war. uno vocv

fiSIit toorntt sie au diesem

SNKW'"W
köMWÄWKVWfSxfWniin 'i
1 1 iyMwTiI"
lrnisrihrf"iW MWVMQ. Jl

.WERDEN SIE DIESES JAHR BAUEN

lallen Zit mich ".bncit frli-it- , bis ri.inr uns

Jtoiun Xhrt ,' Hnm (wKimmilffl.
in Witsu'H't änn'lfguilitit. .tusuolil
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KRUG THEATER
S.3S. oI,tinflor

Höchst refpeftoDtl

liefe Koche:
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GOiNG SOME
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fttjmnrlt iiftam SifctfAaUct

ALYCE THEATER
Papilliou, Nebr.

Erstklassige Wandclbilder.

Täglich Aenderung des Programms.
M a t i tt e e 5 :

Samstag und Sonntag nachmittags.
Eintritt 5c und 10c.

iöroslbmci Produktionen jeden Ton
erstatt Abend. Eintritt 10c u. 15c.

HENRY FRAHM
Malermeister

PAPILLION - - NEB.

fism 198 nnb T!o 114

taptjtact im Cff )tateili. ?tminlf!U ani
ilqttsckiren eine of iiainsi.

Srei mniitg. .Irtm garantiert

Musterbuch für alle Arte von Häkel
arbeiten.

Buch Nr. 1, wie unten gezeigt, ent
hält Anweisungen und wunderschöne

Illustrationen für alle Arten von

ftUcr Häkelarbeiten und Kreuz,""
stichen. Jede Frau wetteifert, das
Neueste in Mustern zu bekommen.

Machen' Sie Häkelarbeit? Senden
Sie direkt für dieses Buch, welches
das reichhaltigste und billigste Mu
sterbuch ist. Es erreicht elier den

Zweck, als Bücher von 25 50 Cts.
Ueber 200 Muster abgebildet.
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Z bestellen
durch

Omaha Tribüne.
1311 Howard Str., Omaha, Nebr

Um verwelkte Blumen
aufzufrischen, gibt es ein einfaches
Mittel. Die Blumen werden mit dem
dritten Teile ihrer Stengellänge in
siedendes Walter gestellt. Während
das Wasser, erkaltet, richten sich die

Blumen langsam auf und erscheinen
wie frisch. Darauf schneidet man das
gebrühte Ende ab und stellt sie in tal-!- es

Wasser. Auch kann man sogar
die unteren Stielenden an glüken-de- n

Kohlen oder am Lichte erhitzen
nd sie dann durch Einstellen in kal

tes Wasser zum Aufrichten bringen.

Altes, zähes Geflügel setze

mau nach dem Reinigen mit Salz-aff- er

aufs Feuer und koche es so

lange, bis sich das Fleisch leicht von

den Knochen lösen läßt. Nach dem

Ablösen des Fleifches von den Kno-ch- en

wird es gegen die Muskelfaser
Nein geschnitten, mit etwas geschmor
!em rohen Schweinefleisch vermischt
end dann in gewöhnlicher Weise unter
ßufatz von Ei, Semmel, Gewürz
isw. zu Frikadellen . oder Aouletten
erarbeitet. Die Suppe gibt der von

junaern Geflügel nichts nach, ja viele

jeden ihr vor dieser noch den Vorzug.

.In Fort Worth, 2! er., wr.
fei u .).. Ledgerwood, ein bekannter
(Kdvckat, in seiner Office erschossen,
anscheinend von I. Whisenant au
Dallas. der sich dann fpäter felbj!
durch einen Pistolenschuß tötete.
Wbiscnant war kürzlich des betrü-ßeriich- cn

Gebrauchs der Post ange
Nag'. Ei scheint sch bei dieser ele
tenb'ii mit . Lk?Zc:wood entzweit za
kahttu--
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leren.
Auch von Hans Rieds Hciratiiplaii

sprachen sie nsch einmal.
Also Sie geben mir freie Hand,

Herr Graf, ich darf Komteß Pia fra-gen- ,

ob sie meine Frau werden will,
wenn ich dente, daß der rechte Zeit
Punkt gekommen ist?" fragte der jum
ge Mann.

Der Graf drückte ihm fest dü
Hand.

Ja. Sie sollen es tun. Ich will
mich da weiter gar nicht hineinmi,
schen. Gewiß werden Sie die recht,
Stunde und die rechten Worte finden
Und wenn ich Sie eines Tages mei,
nen Sohn nennen darf, dann will ick

mich herzlich freuen. Mir hat dai
Schickfal einen eigenen Sohn versag'

nur wenige Tage durste ich eins
einen solchen mein eigen nennen
et starb mit feiner Mutter, einer ed

len, gütigen Frau die ich nich:

fo geliebt habe, wie sie es wohl ver
dient hätte. So gleicht das Leber
olles aus alles. Doch, nun wil-ic-

gehen. Pia wird in Sorge au!
meine Heimkehr warten, sie wollt,
mich gar nicht allein fortlassen. Le,
ben Sie wohl, mein lieber junge,
Freund auf Wiederfehen."

Auf Wiedersehen, Herr Graf
Und bitte einen herzlichen Gruf
an Komteß Via."

Der Graf lächelte.
Den will ich treulich bestellen, un

ich glaube, sie wird sich freuen. Han
v. Ried gilt diel bei ihr. Er ist meit

guter Freund, so sagt sie oft. Unk

sie nimmt es ernst mit dieser Freund,
fchaft." .

Hans v. Ried begleitete seinen Gas
bis zum Wagen.

Als r dann in sein Arbeitszim,
mer zurückgekehrt war, fuhr er for
in seiner vorherigen Beschäftigung
Und ehe der Adend niedersank, wm
mit vielen andern Briefen auch jcd

Zeile verbrann!, die Liane v. Lanton
an Hans v. keb geschrieben hatte
Es tat ihm leid, daß er nicht auck

ene Briefe vernichten konnte, die ei

,br damals in Et. Moritz gefchriebei
hatte, wenn er sie, einmal eiiien Taj
,icht gesehen hatte. Wie mochte sie oe

spottet haben über die glühenden Er,
allsse. die er sehnsuchtstrunken zu Pa
iti gebracht hatte. Sicher hatte si
kalt lächelnd dabei berechnet, wie hock

sie ihre Forderungen an ihn stellet

konnte.

(Fortsetzung folgt).
'-

Gelungen.. A: Na. ...
was sagte denn die Besitzerin M
Milch, und Käseladens, als Du ih,
den Heiratsanirag machtest?!"

B: O. die war wie aus den Mol
ke gefallen!"

o 1
t3

z
(r &n

Ausweg, mticr: Wenn
Paula in einigen Monaten ihr Eza-me- i,

gemacht haben wird, kann sie

länger mit dem alten Hui
herumgehen, da mußt du wohl oder
'Ibel Geld zu einem neuen hergeben."

Vater: Mit dem bestandenen Eza--ne- n

bekommt sie ja den Doktorhut,
'oll sie den aiifsttzen!"

ZilalllklMe wzelqen'
Teutscher nicht ' Stellung bei deut

schem Farmer. ?'achzufrageil un-

ter T. T. Omaba Tribüne. M. 'S

Ttellegksnch. Mann von 50 Iah
ren sticht leichte Beschäftigung in

der Stadt. Offerten unier B. 50

Omaha Tribüne. Mz. i.

Verlangt junger Mann, uin , Re
klame Spezialitäten in deutschen

Gemeinschaiten zu verkaufen. Muß
deutsch sprechen. Art Ad. Ca.,
Coirncil i'Infsij, Ja. tf.

Verlangt Mädchen für allgemeine
Hausarbeit, vier in Familie.

('M Nord US. Str. Tel. Wnliitit
3152. Mz. .!

Verlangt s,iite Wäicherin. 60 i

ord 0!. Ztr. Tel. Walntit
nö M',. s

Verlangt Mädchen, um ii .vaiist'

allgemein initznilelie,,. Reiere.
zen erdete : drei in Familie. Meine

solche, tarnen 11.. I'i'z. 1

Verlangt ?,'achricht vani Besitzer
einer nntct; znin Verkauf stehen,

den Farm. Man gebe 'arvreis tt.

Vedinguilgen an. T, F. Vnsh. Mu'
neapvlis, Minu. Mz..2.

Schnell, schnell, nicht sänme?
Spezial'Winterofserte spart Ilmen

tzZ5. Unser Lager wurde durch

große Caterpillar Tractor verstärkt,
die Sorte, die im Weltkrieg in le
brauch ist. Ncbracka Atitomobil
Tchaol. 2W, Lcaneiiwortli Str.
:ico 3110. Mai 15.

Brb:rr bollcaes

i'tt i't die .Zeit, das arbierieschäjt
zu lernen im Omaha Barber Col

mich die .Heldin memes traurigen Ro-E- s
Manne aufsah, ließ mich erzittern,

war dasselbe Lächeln, das mich ns," sog ie er heiser vor Erregung....... ,, ff.i, fisteln tnntiflfr in n Ki,I- -
ceiort hatte.

17. ":. , :xUiä lic ooruvrr icacin, uiiiicic .

ouf. wie einer Gefahr entronnen. Ich
eilte auf mein Zimmer und dort
schrieb ich auf eine Karte: Adieu,
Madame ich war Ihr Zimmer -

nrW nnS hnhf ftffa nrt lnn3
liUUJVHf UHV VtV VjVlfVH) tWU

Sie mit Ihrem Galten besprochen.
Behalten Sie die zwcmzigiausend
Wnri nss Osnnffn nu ,?N,N a&AU

itn Toren."
Dies Karte kuvertierte ick und lie

Kxr für ff jiirüif , all i nbrtint. C- -

bkilt war der Tor damals freilich
rnrf, rirfif ihffinnh SDsl ick Mlck

r.ack Scblo Riedbera zurück, mit mir
ielbst und der Welt zerfallen. Meine
Seele war voll Bitterkeit, und nurs Wir wollen nicht mehr daran

konnte ich genesen. Sie kön- -i ken. Herr Graf. Sie diirscn sich nicht

!en sich webl denken, öerr Gras, wie von Nkem ausreactt. von neuem nie- -

ach dieftr Erfahrung das lautere,
terincht. Nebraskli Mniisolkiim Co. A
I. 45. iunilssij, Prüf. D. 2175. ff
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